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Besinnliche Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr 

wünscht im namen der gemeindevertretung
ihr Bürgermeister

Foto von Karl Schöller: Krippe 
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Information

Die NÖ Landesregierung gewährt für die Heizperiode 2011/2012 einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss an sozial bedürftige NiederösterreicherInnen in Höhe von € 130,- für folgende Personen-
gruppen:

 • ausgleichszulagenbezieherinnen
 • Bezieherinnen einer Mindestpension
 • Bezieherinnen einer leistung aus der  
  arbeitslosenversicherung
 • Bezieherinnen von Kinderbetreuungsgeld  
 • Einkommensbezieherinnen, deren Ein-
  kommen den jeweiligen ausgleichszulagen-
  richtsatz nicht übersteigt 
Einkommenshöchstgrenzen brutto: 
Alleinstehende                                   €     793,40
Ehepaare u. Lebensgemeinschaften   €  1.189,56

Ab 2012 gelten die neuen Ausgleichszulagensät-
ze als Einkommensgrenzen.
Die oben genannte Bevölkerungsgruppe kann bis 
spätestens 30. April 2012 im Stadtamt (Meldeamt) 
einen entsprechenden Antrag stellen. 

Zur Prüfung des anspruches ist die Vorlage aller 
Einkünfte (Pensionsbescheid usw.) der im gemein-
samen Haushalt lebenden Personen notwendig.
die auszahlung erfolgt direkt durch das amt der 
NÖ landesregierung.

HeizkostenzuscHuss

EhrungEn durch das land nö

Das Goldene Verdienstzeichen verlieh Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll an Bürgermeister au-
ßer Dienst SR Werner Himmer.
 
Franz Neunteufel, ehemaliger Stadtrat in Weit-
ra, erhielt von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
die Goldene Medaille des Ehrenzeichens für 
Verdienste um Niederösterreich überreicht.
 
Helmut Schmidt, ehemaliger Gemeinderat in 
Weitra aus Spital, wurde mit der Goldenen Me-
daille des Ehrenzeichens für Verdienste um Nie-
derösterreich von Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll ausgezeichnet.

alle Fotos: NLK Pfeiffer



Der Bürgermeister
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Es dauert nicht mehr lange, es geht schon 
wieder ein Jahr zu Ende! ich kann rückbli-

ckend erfreulicherweise auf viele aktivitäten, 
Veranstaltungen und projektdurchführungen 
der Gemeinde verweisen.

im Herbst wurde mit der Errichtung des re-
genrückhaltebeckens begonnen. diese anlage 
dient zur Entlastung bei Starkregen und ist er-
gänzend zur Kläranlage des aVlM projektiert 
worden. durch eine umplanung  gegenüber 
der ersten Variante konnten die Kosten von ca. 
€ 900.000 auf ca. € 580.000 gesenkt und damit 
eine zusätzliche Gebührenerhöhung vermieden 
werden. diese Ersparnis wurde durch die Ein-
bindung alter Kläranlagenteile erreicht. in der 
Gmünderstraße, der kleinen Promenade und 
am Färberberg wurde die wasserversorgungs-
leitung erneuert. aufgrund vermehrter Was-
serrohrbrüche in der Kirchengasse im heurigen 
Jahr wurde kurzfristig ein Sanierungskonzept 
ausgearbeitet und bereits anfang November mit 
der Erneuerung begonnen.

in den Katastralgemeinden wurden einige klei-
ne Feuerwehrprojekte finanziert, viele wirt-
schaftswege saniert und der güterweg von Gr. 
Wolfgers richtung Gr. Neusiedl wurde nach 
einer Förderungszusage des landes NÖ mit ei-
ner tragschichtverstärkung und einer neuen as-
phaltdecke versehen.

Wir sind gerade dabei, den Voranschlag für 
das Jahr 2012 zu erstellen. Voraussichtlich wird 
die Stadtgemeinde Weitra durch die im Vorjahr 
gesetzte Maßnahme der effizienten Einhaltung 
des Budgets den ordentlichen Haushalt wieder 
selbstständig ausgleichen können.

im Sommer wurden, wie angekündigt, am rat-
hausplatz teilbereiche der kurzparkzonen in 
absprache mit Hr. Kdt. Oberkontrollinspektor 

Walter Köpf neu markiert. diese werden jetzt 
vermehrt überwacht und bringen eine Erleich-
terung des Parkplatzproblems. ich möchte mich 
dafür, aber auch im Gesamten, für die gute Zu-
sammenarbeit mit der Polizei sehr herzlich be-
danken.

im September gab es für mich eine besonders 
erfreuliche und wichtige Nachricht: Es wurde 
mit der Errichtung der Führungssimulatoran-
lage auf dem Kasernengelände in Weitra begon-
nen. diese tatsache ist für mich ein Garant, dass 
unser Kasernenstandort in nächster Zeit nicht 
gefährdet ist.

Heuer gab es in Weitra bereits zwei Fälle in de-
nen Firmen vorgaben, im auftrag der Gemeinde 
arbeiten anzubieten und durchzuführen. Bitte 
seien sie in solchen Fällen misstrauisch, ohne 
Bestätigung mit meiner persönlichen unter-
schrift als Bürgermeister ist das nicht der Fall. 
Bei unklarheiten sofort anrufen!

ich hoffe Sie sind mit meiner arbeit als Bürger-
meister und allen Verantwortlichen zufrieden 
und bedanke mich für das gute Miteinander.

Zuletzt  wünsche ich Ihnen allen einen besinn-
lichen Advent, schöne Weihnachtsfeiertage, 
vor allem aber Gesundheit und viel Erfolg für 
das Jahr 2012.

ihr Bürgermeister

Liebe Gemeinde-
bürgerinnen!

Liebe Jugend!



Aktuelles aus dem Rathaus

l	 2. nachtragsvoranschlag 2011
der Gemeinderat beschloss den 2. Nachtrags-
voranschlag zum Budgetjahr 2011.
l		 eVn Verkabelung
EVN Verkabelung in Zuge des Kanalbaues in 
der KG – reinprechs. der Gemeinderat be-
schloss einen Vertrag mit der EVN um die Ver-
kabelung unterirdisch zu verlegen.
 l	 Sozialhilfe raumordnungsprogramm
Es sind keine Stellungnahmen zur aufhebung 
der Verordnung zum Sozialhilferaumordnungs-
programm und zur aufhebung des raumord-
nungsprogramms für das Gesundheitswesen im 
Stadtamt eingelangt. So nahm der Gemeinderat 
diese zur Kenntnis.
l	 bebauungsplanänderung
der Gemeinderat passte die regelungen des Be-
bauungsplanes im Bereich der Kleingartensied-
lungen in der Stadtgemeinde Weitra an die Be-
stimmungen in der geltenden Bauordnung an. 
l	 grundstücke
Ein Grundsatzbeschluss zum Verkauf eines in-

dustriegrundstücks an einen interessenten wurde 
vom Gemeinderat beschlossen.
l	 aba reinprechts 
im Zuge der Errichtung des abwasserkanals in 
der KG – reinprechts wurde vom Gemeinderat 
die Errichtung einer Verkabelung für die öffent-
liche Straßenbeleuchtung an den Bestbieter der 
Fa. Mokesch vergeben.
l	 aba regenüberlaufbecken
im Zuge der Errichtung des regenüberlaufbek-
kens wurde die Erstellung der elektrotechni-
schen anlage an den Bestbieter der Firma Klenk 
und Meder vergeben. 
l	 bauhof der Stadtgemeinde weitra
Ein Mitarbeiter für den Bauhof wurde aufge-
nommen.
l	 aba + wVa
Zur Finanzierung der Baumaßnahmen im Be-
reich abwasserentsorgung und Wasserversor-
gung wurden nach einer ausschreibun, wo fünf 
Bankinstitute eingeladen wurden, zwei Kredite 
vom Gemeinderat aufgenommen.

Gemeinderatssitzung
vom 10.11.2011
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Hallenbad - Sauna
Wegen Sanierungsarbeiten ist das Hallenbad in der Zeit vom

15. November bis voraussichtlich 15. Dezember 2011
gesperrt.

Der Betrieb der Sauna ist davon nicht betroffen und zu den üblichen 
Öffnungszeiten uneingeschränkt benützbar.

Öffnungszeiten Hallenbad und Sauna:

 Donnerstag: 18:00  bis  21:00  Uhr  (gemischte Sauna)
 Freitag: 18:00  bis  21:00  Uhr  (gemischte Sauna)
 Samstag: 15:00  bis  19:00  Uhr  (gemischte Sauna)

GratiS Eintritt!
In den Weihnachtsferien dürfen Kinder bis 15 Jahre das Hal-
lenbad zu den Öffnungszeiten gratis benützen.

Gültig vom 22. Dezember 2011 bis 07. Jänner 2012

4



Kindergarten
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Nach der Einschreibung für das Kindergar-
tenjahr 2011/2012 wurde festgestellt, dass 

in unseren vier Kindergartengruppen nicht alle 
angemeldeten Kinder Platz finden. So wurde der 
Entschluss gefasst, eine weitere Gruppe einzu-
richten.

Dankenswerter Weise dürfen wir die ehemalige 
Schulwartwohnung der Hauptschule Weitra nut-
zen. Nach der Zustimmung des Amtes der NÖ 
Landesregierung eine provisorische Gruppe zu 
errichten, befristet für vorerst 3 Jahre, wurde die 
Wohnung innerhalb von zwei Monaten als Grup-
penraum adaptiert und kindergerecht ausgestattet. 
Somit konnte die neue Gruppe, die dem Kinder-
garten Kalvarienberg als Gruppe 3 angeschlossen 
ist, mit Beginn des neuen Kindergartenjahres am 
5. September 2011 in Betrieb gehen.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an die Spar-
kasse Weitra Privatstiftung, die dieses Projekt fi-
nanziell großzügig unterstützt hat. Allen ausfüh-
renden Firmen und Personen, sowie dem Team 
des Kindergartens möchten wir unseren Dank für 
die gute Zusammenarbeit aussprechen.

Die Gruppe 3 des Kindergartens Kal-
varienberg wurde in einer kleinen 
Feier am 31. Oktober 2011 eröffnet 
und von Herrn Stadtpfarrer Mag. 
Leszek Bubinski gesegnet.

Wir wünschen den Kindern und 
dem Team 

des Kindergartens viel Freude 
in der neuen Gruppe!

Ihr Stadtrat
Erwin Hackl

Eröffnung dEr nEuEn 
KindErgartEngruppE

Damit auch die Kindergärten am letzten Stand der Technik sind, wurden 
beide Häuser mit PCs ausgestattet. 

Ab sofort sind diese nun unter folgenden E-mail-Adressen erreichbar:

Kindergarten I Kalvarienberg:
 kg.kalvb@weitra.gv.at

Kindergarten II Gansberg:
 kg.gansb@weitra.gv.at

Foto: NÖN
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Volksschule/Umwelt
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Volksschule Weitra

Im Rahmen der

aktion schutzengel 
besuchte unser 

Bürgermeister Raimund Fuchs, 
die 1. Klasse der Volksschule Weitra!

Im frühen 13. Jahrundert ließ Hadmar II. von 
Kuenring die Burgstadt Weitra samt Stadtmau-
er errichten. Die Stadtmauer ist heute noch fast 
vollständig erhalten und vermittelt unseren Gäs-
ten einen besonderen Eindruck auf unsere wun-
derschöne Stadt.
Durch das Anwachsen von Sträuchern und 
kleineren Bäumen wird das Erscheinungsbild 
aber auch die bauliche Substanz unserer Stadt-
mauer arg in Mitleidenschaft gezogen und es be-
darf laufender Instandsetzungs- und Sanierungs-
arbeiten - teilweise auch mit hohem finanziellem 
Aufwand.

Zahlreiche ÖVP-Gemeindemandatare sowie 
Mitglieder der JVP und des Jugendvereins Weitra 
haben sich daher mit Heckenscheren und Motor-
sägen ausgerüstet und die Stadtmauer über weite 
Strecken „gesäubert“.
Sträucher, Äste aber auch kleinere Bäume wur-
den entfernt. Im Bereich der „Glockengießerei“ 
wurde auch der stark verwachsene Bereich vor 

der Stadtmauer abgeholzt, 
sodass der Blick auf die 
Stadtmauer wieder frei ge-
geben ist.

Im Anschluss spendierte 
Bürgermeister Raimund 
Fuchs allen freiwilligen 
Helfern eine Jause und be-
dankte sich für  
ihren Einsatz zum Wohle 
unserer Stadt.

Nach Beendigung der Arbeiten stand für alle fest, 
dass diese Säuberungsaktion zukünftig in regel-
mäßigen Abständen stattfinden wird.

Folgende Personen haben mitgeholfen: Bernot 
Lukas, Fischer-Ankern Georg, Fuchs Raimund, 
Fuchs Walter, Huber Alfred, Layr Dominik, Layr 
Patrick, Millner Daniel, Millner Dietmar, Prinz 
Hubert, Walter Alexander, Walter Wolfgang, Wei-
ßenböck Manuel.

Stadtmauerreinigung

Nach getaner Arbeit: Blick auf die Stadtmauer Stadtmauer unterhalb der Glockgießerei



Allgemeines
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BaByrunde
im Rot-Kreuz-Haus (1. Stock), Gmünder Straße 137

Jeden 4. Donnerstag im Monat 
(ausgenommen Feiertage)

  immer von 15.00 – 16.30 Uhr  Kursbeitrag: 6 €/Einheit  (vor Ort zu bezahlen)

Leitung: Erika Holzmann  Informationen unter 0664/971 30 60 (Fr. Holzmann)

Einladung zur Musicalfahrt
Sister Act

ins Ronacher nach Wien

Sonntag, 10. Juni 2012
Vorstellungsbeginn: 18 Uhr

Kartenpreise: 85,10 € 
 75,60 € 

Zusätzlich kommen noch Buskosten in der Höhe von 
ca. 15 Euro pro Person dazu!

Abfahrt vom Busbahnhof Weitra: 14 Uhr! 
Nach der Vorstellung wird der Bus sofort wieder nachhause 

fahren! Rückkunft in Weitra: ca. 23 Uhr!

Anmeldung bei Fr. Elisabeth Weber unter 02856/5006 oder unter 
gemeindeamt@weitra.gv.at bis spätestens 5. Dez. 2011!

Ihr Kind hat Schwierigkeiten beim Erlernen von Lesen, Schreiben oder Rechnen?
Aufbauend auf Diagnostik biete ich ein umfangreiches, teils spielerisches 
und abwechslungsreiches Training

Dipl.Legasthenie- und Dyskalkulietrainerin
Silvia Rausch

Diagnostik und Training
Teilleistungsdiagnostik und Teilleistungstraining
Lautgetreue Lese-Rechtschreib-Förderung
Training des Zahlenraumes, der Rechenfertigkeiten, der Mengenauffassung etc.

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter 0680/23 80 124

•
•
•
•
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Jugend/Aktuelles
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Das erste „Castle of Beats“ war ein großartiger Erfolg!
Mehr als 80 Jugendliche aus der Stadtgemeinde Weitra haben mitgeholfen um 
dieses einzigartige Projekt der drei Vereine (Jugendverein Weitra, Landjugend 
Weitra und der JVP Weitra) umzusetzen!

Vielen Dank an alle Helfer und Sponsoren, die es ermöglicht haben, dieses 
Projekt umzusetzen.

Im Jugendraum und 
in den Jugendvereinen 
wird die kalte Jahreszeit 
wieder intensiv genützt 
für Planungen von Akti-
vitäten im nächsten Jahr. 
Wenn auch du Lust hast 
bei spannenden Ideen 
dabei zu sein, dann mel-
de dich einfach oder be-
such uns im Jugendraum 
in Weitra!
Patrick Layr 
0664/4077423 oder 
patrick@layr.at 

Eine schöne Advent- und Weihnachtszeit
wünscht euch, Patrick

Liebe Jugend!

Für den Abwasserverband Lainsitz Mitte wurde zur Behandlung des Klärschlammes der Kläranla-
ge in Brühl, der Ankauf einer mobilen Schneckenpresse notwendig. Die Anschaffung dieser Klär-
schlammpresse wurde vom Land NÖ empfohlen und erfolgte von der Stadtgemeinde Weitra in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Unserfrau-Altweitra sowie den Marktgemeinden St. Martin und 
Bad Großpertholz.

Foto: Übergabe der 
Schneckenpresse
vorne:  Ing. Roland Po-
elgeest u. Franz Hobiger, 
stehend: Klärwärter Klaus 
Lebinger, Stadtamtsdi-
rektor Friedrich Winkler, 
DI Andreas Gottschall 
(Land NÖ), Stadtrat Ing. 
Walter Fuchs, Bürger-
meister Raimund Fuchs, 
Klärwärter Franz Bauer, 
Bürgermeister Otmar Ko-
war (Unserfrau-Altweitra) 
Ziviltechniker DI Martin 
Henninger und Bürger-
meister Peter Höbarth (St.
Martin)

SchneckenpreSSe 



Hauptschule
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Kultur/Katastralen
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Dorferneuerungsverein „Die sulzer“

Die bereits 6. Sulzer Nachtwanderung fand 
am Fr. 2.9.2011 bei schönem Wetter statt. Durch 
eine zweite Streckenführung schlug das Herz der 

Wanderfreunde höher. Es konnte zwischen ei-
ner langen und einer kurzen Wanderung gewählt 
werden. Wie jedes Jahr gab es auch heuer wieder 
eine Tombola mit sehr großzügigen Preisen. Die 
drei größten Gruppen bekamen als Dankeschön 
einen Pokal.
Foto v. li. nach re.: Elisabeth Glaser, Obmann Stv. 
Dorferneuerungsverein „Die Sulzer“; Robert Zei-
linger, Pokalspender 1. Platz; Haubner Werner; Po-
kalspender 2. Platz, Obmann des Dorferneuerungs-
vereins „Die Sulzer“ GR Helmut Haubner; Krenn 
Günther, größte Gruppe ST. Wolfgang; Frau Wink-
ler, Pokalspende RAIKA Weitra; 3. größte Gruppe 
Wachtberg, Franz Mühlbacher; 2. größte Gruppe Ull-
richs, Strondl Werner

 T T T T T T T T T T T T T T T

der  nikolauS ist am 

                5./6. dezember  in weitra  unterwegs…             
… eine aktion der landjugend Weitra!

Wenn er auch ihrem Kind eine Freude machen und zu ihnen nach Hause kommen soll,  
dann melden Sie sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf ihren anruf!

telefonisch erreichbar von mo. 21.11. bis Sa. 26.11. von 18:00 bis 20:00 uhr
bei theresa thaler unter 0660/4840390

T T T T T T Freie Spenden!     T T T T T T T

einLadunG
  zum besinnlichen Adventausklang

Benefizveranstaltung für das Museum alte textilfabrik

Mitwirkende:             prof. dr. albert hackl
&

brunner-connection-weitra
Musikal. leitung:     heidi brunner
 bernadette Steinbrunner marianne oppel
 riki pichler brigitte protze
 walter wallner

am 18. dezember 2011 um 16 uhr 
im rathaussaal weitra!
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Katastralen
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In nur einem halben Jahr wurde die 1840 erbaute 
Dorfkapelle von Sulz vollständig renoviert. Am 
16. Oktober wurde im Rahmen einer feierlichen 
Segnung und Weihung der Kapelle und des 
Kreuzes die letzte Arbeit an der Kapelle durch-
geführt - Markus Glaser setzte das neue Kreuz 
auf. Pater Mag. Markus Feyertag feierte mit den 
Sulzern, Freunden, Verwandten, Helfern und den 
Ehrengästen eine festliche Hl. Messe und Seg-
nung.

GR Helmut Haubner, Obmann des Dorferneue-
rungsvereines „Die Sulzer“ sagte in seiner Rede, 
„dass wir die Kapelle eigentlich nur ein bisschen 
herrichten wollten. Daraus wurde nichts, denn 
ein Fenster und der Dachstuhl waren morsch, ins 
Mauerwerk ist Wasser eingedrungen, das Dach-
blech war rostig, der Marienstatue sind Finger 
abgebrochen, in den Sesseln knabberte der Holz-
wurm usw.“. Daher ergab sich, dass die Kapelle 

umfassend renoviert werden sollte. Die Bewoh-
ner und Mitglieder des Dorferneuerungsvereins 
„Die Sulzer“ leisteten dabei 1.500 Arbeitsstun-
den. Der Verein trug noch zusätzlich Kosten in 
der Höhe von 9.000 Euro. Die Gemeinde Weit-
ra unterstütze die Renovierung mit 6.000 Euro. 
Dieser Betrag konnte durch Holzschlägerungs-
arbeiten im Gemeindewald der Ortschaft Sulz 
finanziert werden. Das Land NÖ ist mit deiner 
Förderung von 4.000 Euro beteiligt. Die Reno-
vierung wurde über die NÖ Dorf- und Stadter-
neuerung eingereicht und gefördert (Gemeinde, 
Land).
Der Innenraum der Kapelle wurde sehr ge-
schmackvoll mit Malereien gestaltet. Der Künst-
ler Herr Haubner Mandi hat dafür in 5 Wochen, 
180 Stunden an sehr aufwendiger Arbeit geleis-
tet. Die Bilder zeigen einerseits die heilige Fami-
lie, zu der die Kapelle geweiht wurde, anderer-
seits das Bild Jesus auf dem Ölberg. In der Mitte 
findet die restaurierte Marienstatue ihren neuen 
Platz. 

Foto von li.: Eva Müllauer und Marlena, Bun-
desrat-Abgeordnete Martina Diesner-Wais, GR 
Hubert Prinz, Landtags-Abgeordneter Ing. Jo-
hann Hofbauer, Obmann Verein „Die Sulzer“ 
und GR Helmut Haubner, Pater Mag. Markus 
Feyertag, Obfrau des Landesverbandes der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung Maria Forst-
ner, Markus Glaser, Bürgermeister Raimund 
Fuchs. Die Kinder Marlies Graf, Niklas Fessl, 
Michael Müllauer, Jonas Fessl, Lena Zeilin-
ger, Nicole Pölzl, Christoph Haubner, Sarah 
Müllauer, Martin Pölzl, David Müllauer.

171-jährige Dorfkapelle von Sulz renoviert!



Stadtmauerstädte
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Kommt man von Wien und verlässt die letzten 
Häuser von Essling, beginnt hier vor den Toren 

der Stadt etwas ganz anderes, eigenständiges: eine 
Kulturlandschaft mit eigentümlicher Anziehungskraft, 
geformt durch die wechselvolle Geschichte, die Do-
nau und die weite Ebene. Wie für Marchfeldstädte ty-
pisch, schart sich auch Groß-Enzersdorf eng um seine 
Kirche, wie um in der großen Weite zu bestehen. Als 
sehr alte Stadt nennt es auch eine der wenigen noch 
erhaltenen historischen Stadtmauern sein Eigen. Mit 
deren Bau wurde im Jahr 1396 begonnen, und genau-
so lange hält Groß-Enzersdorf schon das Stadtrecht. 
Früher noch, um 1160, wurde es als „Encinesdorf“ 
das erste Mal urkundlich erwähnt - als Besitz der Bi-
schöfe von Freising. Zwei Türkenbelagerungen, einen 
Beschuss durch Napoleon und Bomben im Zweiten 
Weltkrieg hat Groß-Enzersdorf seither überdauert. In 
den alten Mauern wird so manche Geschichte wieder 
lebendig, etwa bei den Nachtwächterführungen im 
historischen Gewand.

Durch seine Lage am Rand des Nationalparks Do-
nau-Auen eignet sich Groß-Enzersdorf gut als Aus-
gangspunkt für Wanderungen und Radtouren in die 
Au und die nahe Umgebung, wo man zum Beispiel 
auf dem Napoleon Pfad auch auf den Spuren des 
französischen Kaisers wandeln kann. Das Marchfeld 
– nicht nur fruchtbares Gemüseanbaugebiet, sondern 
auch geschichtsträchtiger Boden, lässt sich hervorra-
gend auf dem Drahtesel erkunden. Ein interessantes 
Heimatmuseum hält Wissenswertes von der Frühge-
schichte über Napoleon bis zur Jetztzeit für Sie bereit 

und der Frischemarkt bietet mittwochs und samstags 
viele Köstlichkeiten aus der Region. Ein Blick auf die 
Homepage lohnt sich immer, um das reichhaltige kul-
turelle Angebot zu studieren. Von Theater über Kon-
zerte zu Ausstellungen, einem Kunst- und Raritäten-
markt bis zu mittelalterlichen Festen, Lesungen und 
Kabarett gibt es fast immer etwas zu entdecken. 

Tipps: 

Nachtwächterführungen durch und um Groß-En-
zersdorf

Kirchen-Führungen in der Wallfahrtskirche Maria 
Schutz 

Rad – und Wandertouren durch die Lobau 

Napoleonpfad mit historischen Gedenkstätten des 
Übertritts der Franzosen über die Donau 1809

Musikstadt Groß-Enzersdorf in der Klassikregion 
Marchfeld - Konzert in der Au, Orgelkonzerte
Info: www.gross-enzersdorf.gv.at

Groß-Enzersdorf – 
das Tor zum weiten Land! 
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Feuerwehr

Am Freitag, den 23.09.2011 ab 19.00 Uhr übten 
die Freiwilligen Feuerwehren Großwolfgers, 
Wetzles, Spital, Weitra, Reinprechts, Sankt Wolf-
gang aus dem Abschnitt Weitra und Siebenlinden 
aus dem Bezirk Zwettl.
Übungsannahme war der Brand eines Wirt-
schaftsgebäudes, eine Person wird vermisst. 
Übungszweck war die Zusammenarbeit der ein-
zelnen Feuerwehren bei Menschenrettung, her-
stellen einer Relaisleitung, Ausleuchten der Ein-
satzstelle, Atemschutzeinsatz und Löschangriff.
Beim Innenangriff und der Personensuche durch 
den ersten Atemschutztrupp stellt sich heraus, 

dass eine Person unter einem Betonteil einge-
klemmt war, welche mittels Brechstangen befreit 
und den Einsatzkräften der Rettungsorganisation 
zur weiteren Betreuung übergeben wurde.
Auf Grund der exponierten Lage des Objektes 
verlegten die nacheinander eintreffenden Feuer-
wehren von einem 600 Meter entfernten Pri-
vatteich zwei Relaisleitungen um die eingesetz-
ten Tankfahrzeuge zu versorgen sowie einen um-
fassenden Löschangriff zu ermöglichen. Weiters 
ist eine 14 000 Liter fassende Zisterne neben dem 
Übungsobjekt als Wasserentnahmestelle verwen-
det worden.
Bei der abschließenden Übungsbesprechung lob-
te Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter 
Harald Hofbauer den ruhigen, routinierten Ab-
lauf der Übung und im Besonderen die perfekte  
Zusammenarbeit  der eingesetzten Kräfte.
An der Übung haben 90 Feuerwehrmitglieder 
mit 12 Fahrzeugen und einer Wärmebildkamera 
teilgenommen. 12 Atemschutztrupps haben 22 
Atemluftflaschen verbraucht, die vor Ort vom 
Atemluftfahrzeug Weitra wiederbefüllt wurden.
Als Übungsbeobachter fungierten Stadtrat Feu-
erwehrreferent Erwin Hackl, Harald Hofbauer, 
Herbert Schagginger, Erich Anderl, Josef Kop-
pensteiner, Alois Müllner, Jürgen Hoffmann und 
Florian Seidl.

UnterabschnittsübUng
der Feuerwehrunterabschnitte 1 und 2 des Abschnittes Weitra  in Großwolfgers, 
Nachtübung

Am 10. September von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
präsentierte sich die Liechtensteinkaserne in Al-
lentsteig  mit zahlreichen Vorführungen und Ak-
tivitäten der breiten Öffentlichkeit.
Mit dabei waren auch die Strahlenschutzgruppe 
des Bezirkes Gmünd sowie die Feuerwehr Gr-
Wolfgers mit einem Tanklöschfahrzeug TLF-A 
2000 und der Großpumpe des Bezirkes Gmünd. 
(Diese ist in Weitra stationiert  und wird von der 
FF-Weitra betreut). Die ausgestellten Gerätschaf-
ten weckten hohes Interesse bei den zahlreichen 
Gästen und Besuchern der Veranstaltung.
Foto: max 
Landesfeuerwehrrat Erich Dangl, BR Harald Hof-
bauer, Dominik Layr ,Stefan und Gerhard Möslinger, 
Daniel Mederitsch, Adolf Burger, Max Mörzinger.

Tag der offenen Tür in der LiechTen-
sTeinkaserne in aLLenTsTeig

Foto: max
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Feuerwehr

Im Mai erfolgte in Tulln beim Donauhafen der 
NÖ Landesfeuerwehrschule durch das NÖ Lan-
desfeuerwehrkommando die Übergabe und Ein-
schulung der Sonderpumpanlage SPA 900 an 
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Weitra, die 

durch die Kameraden Harald Hofbauer, Markus 
Kreindl, Jürgen Hofmann und Reinhard Hofbau-
er vertreten waren.

Die SPA 900 ist eine Sonderpumpenanlage des 
NÖ Katastrophenhilfsdienstes und hat eine Stun-
denleistung von 900m³ und wird durch einen Per-
kins-Dieselmotor mit 144 PS angetrieben. Die 
Pumpe ist auf einem Tandemachsanhänger mon-
tiert und wird vom Logistikfahrzeug Unimog ge-
zogen.

Die Pumpe dient zum Auspumpen von Schmutz-
wasser, bei großräumigen Überschwemmungen 
und Starkregenereignissen. Das Einsatzgebiet 
ist nicht nur für den Bezirk Gmünd, sondern für 
ganz Österreich und kann auch vom Ausland 
über den NÖ Landesfeuerwehrverband angefor-
dert werden.

freiWiLLiGe feuerWeHr
der stadt Weitra

Am 1. Oktober wurde ein Übungsnachmittag mit 
dem Roten Kreuz Weitra  und der Freiwilligen 

Feuerwehr der Stadt Weitra durchgeführt. 
An fünf Stationen  verbesserten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beider Einsatzorganisationen 
nicht nur die Zusammenarbeit, sondern auch die 
internen Handgriffe und Abläufe bei unterschied-
lichen Einsatzszenarien. Realistische Einsatzbe-
dienungen waren sowohl durch die professio-
nelle Vorbereitungen von Seiten der Feuerwehr 
und des Roten Kreuzes, als auch durch reale 
Übungsabläufe gegeben. Die Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz ist einerseits immer wie-
der eine spannende und wertvolle Weiterbildung 
für uns alle, andererseits auch eine willkommene 
Abwechslung im jährlichen Übungskalender. 

    achtung:    CHRISTBAUMENTSORGUNG

 Montag, 09. Jänner 2012
 ab 7,00 uhr 

Übungsnachmittag mit dem Roten KReuz

SPA 900 für den Bezirk Gmünd in WeitrA StAtioniert
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Kultur- & StadtNacHricHtEN  weitra 10/11/12 2011 17



Wichtige Termine
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Öffnungszeiten
AltstoffsAmmelzentrum

jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, 
Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpackungssty-
ropor, Nöli, öKO-BOX

mÜllABfuHr  nov./Dez./Jän./feb.
Mo./Di. 28.11., 12./27.12., 09./23.01.,
 06./20.02.  Biotonne
Montag 19.12., 16.01., 13.02. Restmüll
Fr./Mi. 30.12. u. 22.02. Papier
Mo./Fr, 28.11. u. 27.01. Gelber Sack

ÄrztenotDienst   nov./Dez./Jän./feb.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)

26./27.11. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
03./04.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
08.12. OMR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
10./11.12. Dr. Peter Pinter
 Bad Großpertholz  02857/2245
17.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
18.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
24./25.12. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
26.12. OMR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
31.12. OMR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
Der Terminplan des Notfalldienstes der Ärzte für die 
Monate Jänner und Februar 2012 war bei Redaktions-
schluss noch nicht festgelegt und ist ab Mitte Dezem-
ber im Stadtamt erhältlich bzw. über die homepage 
www.arztnoe.at im internet abrufbar.

zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)

26./27.11.   Dr. Veronika Khemiri
 Schwarzenau  02849/27141
03./04.12. Di Dr. Klaus Fietz
 Zwettl  02822/53568
08.12.  DDr. Fritz Kolenz
 Ottenschlag  02872/7400
10./11.12.   Dr. Stephan Beyrer
 Krems a.d. Donau  02732/82675
17./18.12.  Dr. Raphael Atanasov
 Dobersberg  08243/2880
24./25./26.12.   Dr. Oliver Steinwendtner 
 Gföhl  02716/6380
31.12./01.01.    Dr. Modesto Raabe
 Groß Gerungs  02812/5490
06./07./08.01    Dr. Ewald luftensteiner
 Rastenfeld  02826/262
14./15.01.  Dr. Herwig Hofbauer
 Gmünd  02852/53755
21./22.01.   Dr. Maria Schelkshorn
 Thaya  02842/54632
28./29.01. Dr. Thomas Fitz
 Waidhofen a.d. Thaya  02842/52597

04./05.02.  Dr. Modesto Raabe
 Groß Gerungs  02812/5490
11./12.02.   Dr. Veronika Khemiri
 Schwarzenau  02849/27141
18./19.02. DDr. Susanne Hoffmann
 Waldhausen  02877/20077
25./26.02. DDr. Veronika Müller
 Krems a.d. Donau  02732/83447

mutterBerAtung
im Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

15. Dez., 12. Jän. u. 16. Feb. 
ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt

jeden Dienstag u. Donnerstag
     von  8:00  -  11:30 u. von 12:30 - 14:00 Uhr

GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303
SVA der Bauern: 

24. Nov., 05. Jän., 02. Feb.
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr

Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)

24. Nov., 22. Dez., 12. u. 16. Jän., 09. u. 23. Feb.
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 
Die Konsumentenberatung kommt in die AKNö-
Bezirksstelle Gmünd, Emmerich-Berger-Straße 2: 

28. Nov.  und 12. Dezember 2011
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr

geriCHtstAg
Bezirksgericht  gmünd:   Amtstag in Weitra,
rathaus  (1. stock,  raum  nächst  Bauamt): 
jeden  Donnerstag   von  09,00  bis  12,00   uhr
in  Arbeits- und  sozialrechtsangelegenheiten.

erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.
mittwoch, 07. Dez. 2011 16:00 – 17:00  uhr:
Dr. edmund Kitzler, gmünd, stadtplatz 43 
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
mittwoch, 11. Jän. 2012 16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, stadtplatz 28
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
mittwoch, 01. feb.. 2012 16:00 – 17:00  uhr:
Dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6 
tel. Voranmeldung unter 02852/52332

SilofolienSammlung
am montag, 13.02.2012
10:45 bis 11:00 in Weitra

Übernahmeort: feuerwehrgebäude



Kultur

Kultur- & StadtNacHricHtEN  weitra 10/11/12 2011 19

Veranstaltungen
noVember  2011
Sam./Son., 26./27.11.: weitraer adventtage, altstadt u. Schloss Sa.  09,00-19,00  Uhr    So.  09,00-18.00  Uhr
Freitag, 25.11.: double4Voices & blechschodn, Volksheim 20,00  Uhr
Samstag, 26.11.: lisa Stern & eric Spitzer-marlyn, Stadtpfarrkirche Weitra 19,00  Uhr

dezember 2011
Samstag, 03.12.: adventkonzert des Musikvereins, Volksheim 20,00  Uhr 
Dienstag, 06.12.: Jahrmarkt, altstadt 09,00  bis  12,00  Uhr
Sonntag, 18.12.: adventausklang, Rathaussaal 16,00  Uhr
Samstag, 31.12.: Silvester, Rathausplatz ab  22,30  Uhr

Jänner 2012
Sonntag, 15.01.: kindermaskenball, Volksheim Weitra 14,00  Uhr

Februar 2012
Sonntag, 12.02.: Senioren-Faschingsball, Nordwaldheim 14,00  Uhr 
Samstag, 18.02.: arbeiterball der SPÖ, Volksheim 20,00  Uhr 

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

Vorankündigung weiterführung damenturnen: 
ab Mittwoch, 11.01., 19,00 h im Turnsaal der VS Weitra

Leitung: Sonja KÖHLER,  Beitrag: € 30,-

fiLm forum Gmünd         im Stadtkino Gmünd 

do., 15. dezember
another Year  (Regie: Mike Leigh, GB 2010)

Grandioses lebensmut-Kino über das unspektakuläre, aber glückliche leben eines „middle class“ Paares 
in einer tristen englischen Vorstadt. In 4 Jahreszeiten-Kapiteln lässt Leigh seine Protagonisten (Jim 
Broadbent, ruth Sheen) ein „weiteres Jahr“ revue passieren.
Ein aktuelles thema über Gemeinschaft und Möglichkeiten das leben zu meistern.
INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at
Unsere Homepage: www.filmforum.gmuend.at



Vereine/Schulen

Der SV Sparkasse Weitra spielt derzeit in der 
1.Klasse Waldviertel. Nach der abgelaufenen 
Herbstsaison belegen sowohl unsere „Erste“ 
Mannschaft als auch unsere U23 einen Platz 
im Mittelfeld.
Damit insgesamt derzeit ca. 100 Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene ihr geliebtes Hobby 
ausüben können, muss auch die entsprechende 
Infrastruktur geboten werden. Dazu zählen 
insbesondere die Pflege und Erhaltung unseres 
Sportplatzes aber auch die Erhaltung des Kabi-
nen- und Kantinengebäudes samt Tribüne. 

Wie jedes Jahr erlauben wir uns auch heuer 
wieder „an Ihre Tür zu klopfen“ und um finan-
zielle Unterstützung für unseren Sportverein 
zu ersuchen. Unser Vereinsvorstand ist stets 
bemüht, die finanziellen Grundlagen für das 

sportliche Wirken all unserer Mannschaften 
zur Verfügung zu stellen. Der laufende Spiel-
betrieb, die vielen Nachwuchsmannschaften 
und die ständig anfallenden Arbeiten zur Er-
haltung der Sportanlage fordern nicht nur viele 
freiwillige und unentgeltliche Stunden der Be-
treuer und Helfer, sondern kosten auch sehr 
viel Geld. Um daher dem Verein und vor allem 
unserer Jugend die Grundlage für sportliche 
Aktivitäten auch zukünftig zu sichern, hoffen 
wir natürlich auf die Unterstützung der Bevöl-
kerung  -  sei es durch Mitgliedschaft, finan-
zielle Hilfe, aktive Mitarbeit im Verein oder 
Besuch unserer Veranstaltungen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Der SV Sparkasse Weitra 
wünscht allen

Gemeindebürgern ein 
besinnliches

Weihnachtsfest
sowie alles Gute und viel 
Gesundheit für 2012!“
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Adventmarkt
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Jeder Baum trägt an den adventtagen wie-
der ein Kärtchen. ausschließlich auf diesem 
kärtchen kann man dann, sollte man mit ge-
nau diesem Baum Weihnachten feiern wollen, 
seinen Namen eintragen. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass nur die Namen auf diesen Kärt-
chen berücksichtigt werden können, selbstge-
fertigte Zettel werden ausnahmslos entfernt. 

die Beschriftung der Bäume ist am Freitag, 
ab 12,00 Uhr möglich. Der reservierte Baum 
kann  

am montag den 28. 11. 2011
von 09:00 – 12:00 uhr 

vor dem rathaus abgeholt und in der 
Gästeinformation bezahlt werden. 

 
Werk - Stadt - Weitra

Verein zur Förderung von Wirtschaft und Fremdenverkehr Weitra

Wir laden Sie zur Eröffnung der

34. Weitraer adventtage
„Es werde Licht“

am Freitag, 25. november um 
18.30 uhr am rathausplatz

mit den Kindern der Volksschule und der Bläsergruppe 
der Stadtkapelle Weitra herzlich ein.

Liebe Bewohner von Kirchenplatz, Kirchengasse, Lange Gasse, 
Rathausplatz und Schlossgasse!

Wir bitten Sie wieder, ihre Fenster während der weitraer adventtage mit Kerzen zu beleuch-
ten. Sie erhalten diese wieder

gratis 
bei der Fa. helene Jäger,

 am Kirchenplatz!

Vielen Dank, dass Sie uns helfen unsere Stadt weihnachtlich zu gestalten.

Unsere Christbäume suchen ein neues Zuhause
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Glückwünsche
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VerStorben sind:
Herr  Johann  Pichler,  Wolfgangstraße  187
Frau  Maria  Schandl,  Zwettler  Straße  1
Frau  Anna  Weissenböck,  Kirchengasse  102
Frau  Hermine  Wicho,  Zwettler  Straße  245/6
Frau  Leopoldine  Barizlovich,  Zwettler  Straße  1
Frau  Eleonora  Haberl,  Zwettler  Straße  1
Herr  Anton  Wanda,  Zwettler  Straße  1

Herr  Ernst  Burian,  Zwettler  Straße  1
Herr  Ing. Udo  Schmid,  Bahnhofstraße  135
Frau  Maria  Aglas,  Zwettler  Straße  1
Herr  Ludwig  Haumer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Elfriede  Schwarz,  Zwettler  Straße  1
Frau  Erna  Schultschik,  Franz-Human-Gasse  208
Herr  Eduard  Zvachula,  Zwettler  Straße  1
Herr  Johann  Witeschnik,  Rathausplatz  15

Wir trauern um unsere Mitbürger!
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den  90. geburtStag  feierten:
Herr  Karl  Müller,  Mittergraben 212
Frau  Marianne  Mayer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Elisabeth  Fleischmann,  Wolfgangstraße  191
den  85. geburtStag  feierten:
Herr  Karl  Kartusch, Veitsgraben  321
Frau  Hildegard  Kolinsky,  Schubertstraße  201
Herr  Karl  Bruckmüller,  Veitsgraben  19
Herr  Johann  Ebhart,  Pfarrhofgasse  115 
Herr  Karl  Kreindl,  Wolfgangstraße  252
Herr  Franz  Meierhofer,  Bahnhofstraße  225/1
Herr  Karl  Brüche,  Zwettler  Straße  1
Frau  Leopoldine  Winter,  Spital  29
Frau  Margareta  Fessl,  Bahnhofstraße  223/2
Frau  Erna  Artner,  Sparkasseplatz 194
den  80.  geburtStag   feierten:
Herr  Erich  Gruber,  Zwettler  Straße  1
Frau  Leopoldine  Höbel,  Gansberg  30/4
Herr  Franz  Schuster,  Tiefenbach  6
Herr  Karl  Wandl,  Veitsgraben  348
Frau  Hermine  Hechenberger,  Brühlzeile  360
den  75. geburtStag  feierten:
Frau  Theresia  Schmidt, Spital  34
Herr  Martin  Röhrbacher,  Wasserzeile  37
Frau  Maria  Schmidt,  Spital  40
Herr  Karl  Millner,  Zwettler  Straße  219
Frau  Maria  Schnabl,  Reinprechts  63

goldene  hochzeit feierten:
Dagmar  u.  Theodor  Bruckmüller,  Rathauspl.  32
Elisabeth  u.  DI Dr. Albert  Hackl,  Oberbrühl  12
Johanna  u.  Leopold  Hennerbichler-Einfalt,  Spital  31
Margarete  u.  Franz  Böhm,  Bergzeile  38
Emma  u.  Johann  Röhrbacher,  Spital  26

diamantene  hochzeit feierten:
Ernestine  u.  Walter  Zeilinger,  Zwettler Straße  1
Johanna  u.  Johann  Floh,  Reinprechts  29

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  Ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

geboren  wurden:
24.08.: klein  miriam
Eltern: Barbara  und  Peter  Klein,
 Oberbrühl  15
25.08.: Seidl  Sebastian  
Eltern: Bettina  und  Wolfgang  Seidl,
 Tiefenbach  3
08.09.: müllauer  elenor  maria
Eltern: Manuela  Müllauer  und  Jochen  Flicker,
 Reinprechts 7
16.10.: koppenSteiner  adrian  paul
Eltern: Petra  Glaser  und  thomas  Koppensteiner,
 Vorstadt 358

Die Gemeindevertretung wünscht allen 
Eltern viele schöne Momente und alles Gute 

für die weitere Zukunft mit 
dem neuen Familienmitglied.

geheiratet haben:
27.08.: mag. katharina miedler (unserfrau)  und
 m.a. georg bierbach-binder,  beide Wien
27.08.: Yanet Sosa almonte  und
 Johann kitzler,  beide  Schagges
01.09.: mag. Verena helmreich,  Gr.Gerungs  und
 ing. thomas prinz,  Friedreichs
01.09.:  mag. Viktoria weißenböck, Weitra  und
 andreas magenschab ba,  Wultschau
03.09.:  mag. michaela hüttler, Walterschlag   und
 dietmar butschell,  Heidenreichstein
09.09.:  Sabrina Seidl (altweitra)  und
 lukas eory,  beide  Wien
24.09.:  anna  lochner ba  und
 Franz  pascher  beide  St.Martin
26.10.:  bettina binder,  Hirschbach  und
 philipp alt,  Oberlainsitz
12.11.:  andrea Stöger,  Mühlbach  und
 michael kolm,  Wetzles

 Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukuft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.

Herzlichen Glückwunsch!



zum 90. Geburtstag:  Herr Karl Müller, 
Mittergraben

zum 90. Geburtstag:  Frau Marianne Mayer, 
Zwettler Sttaße

zum 90. Geburtstag:  Frau Herta Zwölfer,
Stadelgasse

zum 90. Geburtstag:  Frau Elisabeth Fleischmann, 
Wolfgangstraße
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zum 85. Geburtstag:  Herrn Karl Kartusch, 
Veitsgraben

zum 85. Geburtstag:  Herrn Karl Kreindl,
Wolfgangstraße  

zum 80. Geburtstag:  Karl Haubner, 
Sulz   

zum 85. Geburtstag:  Herrn Franz Meierhofer, 
Bahnhofstraße 225/1  

Gratulation
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zum 80. Geburtstag:  Herr Erich Gruber,
Zwettler Straße 

zur Goldenen Hochzeit: 
Gabriele und Günter Buhl,  Veitsgraben 

zum 80. Geburtstag:  Herr Karl Wandl, 
Veitsgraben 

zur Goldenen Hochzeit: di dr. albert und Elisabeth 
Hackl, Oberbrühl 

Gratulation

zur Goldenen Hochzeit: Margarete und Franz 
Böhm, Bergzeile

zur Goldenen Hochzeit: Johanna und leopold
Hennerbichler-Einfalt,  Spital 

zur diamantenen Hochzeit: Ernestine und Walter 
Zeilinger,  Zwettler Straße 

copyright: BH Gmünd
zum 80. Geburtstag:  Frau Leopoldine Höbel,
Gansberg  
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neues aus der BücHerei       

Die Einsamen - Håkan Nesser
Ich weiß, was du getan hast. 
Damals vor 35 Jahren ... Eine 
unbeschwerte Sommerreise in 
den siebziger Jahren. So fängt 
alles an. Drei Paare aus Uppsa-
la, miteinander befreundet und 
jung, planen eine Busreise von 
Schweden durch die Ostblock-
länder bis ans Schwarze Meer. 

Aber was so lustig beginnt, endet 
im Desaster. Die Wege der Sechs trennen sich 
nach diesem Urlaub - und kreuzen sich ein Men-
schenalter später erneut, als ein Dozent aus Lun-
da in den Wäldern vor Kymlinge am Fuße eines 
Steilhangs tot aufgefunden wird. Genau an dersel-
ben Stelle, an der eine junge Studentin aus Upp-
sala vor fünfunddreißig Jahren unter mysteriösen 
Umständen ums Leben kam ... Ein schwieriger 
Fall für Inspektor Barbarotti, in dessen Verlauf 
sein Pakt mit Gott und sein moralisches Empfin-
den auf eine harte Probe gestellt werden.

Andreas Franz (Alle Pe-
ter-Brandt-Krimis)
• Tod eines Lehrers
• Mord auf Raten
• Schrei der Nachtigall
• Teufelsleib

Neue Leo Lausemaus-Bilderbücher - Marco 
Campanella
 • Leo Lausemaus will nicht
  schlafen
 • Leo Lausemaus will nicht
  teilen
 • Leo Lausemaus allein bei 
  den Großeltern 
 • Leo Lausemaus – Mama geht zur Arbeit
 • Leo Lausemaus sagt nicht die Wahrheit

Ein herzliches Dankeschön ergeht an Frau und Herrn Susitti 
sowie an Frau Weigl für eine Buchspende!

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 18.00 - 19.00 Uhr  t  Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr  t  Donnerstag 14.00 - 15.30 Uhr

GEBÜHREN
Kind/Buch/2 Wochen.….€ 0,20 ...(Verlängerung/Woche: € 0,10)
Erw./Buch/2 Wochen…..€ 0,40…(Verlängerung/Woche: € 0,20)
Spiel/2 Wochen.…….…..€ 0,80…(Verlängerung/Woche: € 0,40)
Hörbücher/Woche.….….€ 0,80…(Verlängerung/Woche: € 0,80)

Das Entgelt wird bei der Rückgabe der Bücher eingehoben!

Die öffentliche Recherche im Bestand der Bibliothek ist unter 
www.weitra.at Bürgerservice/Stadtbücherei Weitra möglich!
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Konzertsaal Philharmonie Budweis

7. Dezember 2011
Johann Christian Bach: Sinfonie in D-Dur
W. A. Mozart: Konzert für Klarinette und 
Orchester in A-Dur K.622
L. van Beethoven:  „Coriolan“ op.62 - Kon-
zert - Ouvertüre
Franz Schubert: Sinfonie Nr. 3 in D-Dur

25. Jänner 2012

W. A. Mozart: Serenade in D-Dur KV 
204/213a; Serenade Notturna:  
Haffner-Serenade
Beginn: 19,00 Uhr               Abfahrt: 17,30 Uhr
Preis: ca. € 22,-- (Eintritt + Fahrt)

Oper Budweis

02. Dezember 2011 Oper „Don Pasquale“ 
von Gaetano Donizetti (Theater)

10. Februar 2012 Musical „Hello Dolly“ 
von Jerry Herman und Michael Stewart
 (Metropol)

06. April 2012 Ballett „Romeo & Julia“ 
von Sergej Prokovjew und Attila Egerhazi
 (Metropol)

Beginn: 19,00 Uhr               Abfahrt: 17,30 Uhr
Preis: ca. € 25,-- mit Fahrt

Pfarrkirche Hluboká

18. Dezember 2011
Jakub Jan Ryba „Weihnachtsmesse“: Dirigent 
Peter Pisa)

Beginn: 19,00 Uhr              Abfahrt: 17,00 Uhr

Margithalle Heidenreichstein

05. Jänner 2012
Neujahrskonzert mit der Kammerphilharmo-
nie Budweis

Beginn:  19,30 Uhr              Abfahrt: 18,30 Uhr
Preis: ca. € 25,-- (Eintritt +Fahrt)

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen 
vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).
Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis 
spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-
21) während der Amtsstunden.

Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, 

führt das Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu 
folgenden Veranstaltungen durch:
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Aufgrund ihrer regionalpolitischen Bedeutung ist 
die Initiative breit aufgestellt und bei den regio-
nalen Entscheidungsträgern und den Wirtschafts-
betrieben gut verankert. Sehr überraschend war 
das Echo der Bevölkerung bei den Bezirksforen. 
Etwa 600 Personen besuchten die vier Informati-
onsveranstaltungen in Horn, Zwettl, Waidhofen/
Thaya und Gmünd. Ca. 80% befürworten und 
unterstützen die Initiative und fordern einen ra-
schen Ausbau der Windenergie im Waldviertel, 
etwa 20% beurteilen die Maßnahmen als sinn-
voll. Vehemente Gegenstimmen oder eine Ableh-
nung wurden bei keiner der vier Veranstaltungen 
vorgebracht. Beinahe unglaublich ist auch die 
hohe Investitionsbereitschaft der Bevölkerung. 
80% der Teilnehmer sind bereit, in den Ausbau 
der Windenergie mit zu investieren und sich dar-
an zu beteiligen, 17 % sind unentschlossen, le-
diglich 3% zeigen keine finanzielle Beteiligungs-
bereitschaft.

Das Waldviertel hat ein erhebliches Windener-
giepotential, das durch eine neue Generation von 
Windenergieanlagen auf Grund ihrer höheren 
Türme ermöglicht wird. Diese höheren Wind-
energieanlagen können auch an Waldstandorten 
errichtet werden. „Die Nutzung der Winden-
ergie war bisher technisch und wirtschaftlich 
nicht möglich, aber das Waldviertel hat sich et-
was „erwartet“„, brachte Andreas Dangl, Vor-
standsvorsitzender der WEB Windenergie AG 
und Initiator der Initiative, die neue technische 
Entwicklung auf den Punkt. Zuspruch fand auch 
das vorgestellte 40/40/20 Ausgleichsmodell, das 
vorsieht, dass neben den Grundeigentümern auch 
die Standortgemeinde, aber auch die Region, am 
Stromertrag beteiligt ist. 

„Bis 2050 könnte das Waldviertel energieautark 
sein. Dazu kann und muss die Nutzung der Wind-
energie einen wesentlichen Beitrag leisten“, for-
dert Ing. Otmar Schlager von der Energieagentur 
der Regionen. Die Kosten der Energieimporte für 
die Region betragen jährlich ca. 400 Mio. EUR. 
Ein Teil dieses Kapitalabflusses - etwa 70 Mio. 
EUR - kann durch die Nutzung der Windenergie 
in regionale Wertschöpfung umgewandelt wer-
den.

Regionalmanagerin Mag. Ursula Poindl be-
tonte die Chancen zur Schaffung von neuen Ar-
beitsplätzen. Durch die WEB Windenergie AG 
könnten diese Arbeitsplätze zum Großteil auch in 
der Region geschaffen werden. „Die Schaffung 
von Green Jobs wird durch die Windinitiative 
unterstützt“, hielt die Regionalmanagerin fest.

DI Josef Plank, Geschäftsführer der Renergie 
GmbH und Präsident des Verbandes Erneuer-
barer Energien, sieht in der Energiewende sogar 
die Chance, dass sich ländliche Regionen als 
Energielieferanten für die Ballungsräume etab-
lieren und sich damit wirtschaftliche Vorteile, 
und somit auch enorme Zukunftschancen, schaf-
fen. „Das Waldviertel ist mit dieser Initiative auf 
einem guten Weg und Vorbild für ganz Öster-
reich“, meinte der ehemalige Landesrat. 
 
Durchwegs Zustimmung fanden die Überle-
gungen zur Windenergienutzung bei den anwe-
senden Diskussionsteilnehmern. Nur vereinzelt 
wurden Bedenken geäußert. Vor allem die Grö-
ße der Windenergieanlagen und die damit ein-
hergehende Veränderung der Landschaft, sowie 
mögliche Berührungspunkte mit touristischen 
Bestrebungen, waren Anlass für manche Sorge. 
Aber mangels Alternativen wurden auch von den 
vereinzelt kritischen Stimmen diese Beeinflus-
sungen als notwendig und akzeptabel bezeich-
net.

Breite Unterstützung und einhellige Zustimmung 
findet die Windinitiative bei den Mandataren der 
Region, erfreulicherweise von allen politischen 
Fraktionen. Sie sehen in dieser Initiative eine 
unabdingbare Notwendigkeit für eine saubere 
und sichere Energieproduktion, aber auch posi-
tive Entwicklungsmöglichkeiten für das gesamte 
Waldviertel.

NR Erwin Hornek brachte die Energieeffizienz 
der Windenergieanlagen, die allen anderen er-
neuerbaren Energieformen weit überlegen ist, 
bildhaft auf den Punkt: „Mit einem Hektar- das 
entspricht etwa der Rotorfläche einer Windener-
gieanlage der neuen Generation - kann man 5000 
PS Leistung erbringen. Das sind 50 Stück 100 
PS-Traktoren...“ 

Resümee der Bezirksforen der Windinitiative Waldviertel 

Politik, Wirtschaft und auch Bevölke-
rung für ausBau der Windenergie
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Mahnend und ergreifend fasste Bgm. Martin 
Bruckner aus Gross Schönau seinen Einsatz für 
die Energiewende, und damit auch für die Wind-
initiative Waldviertel, zusammen: „Ich will, dass 
meine Kinder nicht Hinterbliebene, sondern Er-
ben sind...“   

Abschließend gewährte Andreas Dangl einen 
Ausblick und skizzierte die nächsten Schritte 
der Windinitiative. Im Frühjahr wird eine Studie 
des Landes NÖ über die Windkraftnutzung im 
Waldviertel präsentiert werden. Im Zuge dessen 
sollen auch die ersten Projektstandorte der WEB 
Windenergie AG bekannt gegeben werden. Die 
Inbetriebnahme der ersten Windenergieanlagen 
könnte 2014 erfolgen.
 
Falls auch Sie mit der Absichten und Zielset-
zungen der Windinitiative Waldviertel einver-
standen sind, laden wir Sie ein, auf www.wind-
initiative.at ihre Befürwortung kund zu tun. Wir 
sind aber auch für ihre Meinungen und kritischen 
Anregungen dankbar.

Foto unten: DI Josef Plank, Renergie GmbH,  NR Er-
win Hornek, Andreas Dangl, WEB Windenergie AG, 
Marianna Jelinek, WEB Windenergie AG, Mag. Ur-
sula Poindl, Regionalmanagement Waldviertel, Mar-
tin Bruckner, Bürgermeister Gross Schönau, Christof 
Kastner, Wirtschaftsforum Waldviertel, Ing. Otmar 
Schlager, Energieagentur der Regionen

Foto rechts: im Vordergrund: Labg. Sulzberger 
(FPÖ), BR Diesner-Wais (ÖVP), NR a.D. Hradescni 
(die Grünen), NR Hornek (ÖVP), Moderator Brun-
müller, Labg. Antoni (SPÖ), Labg. Ing. Hofbauer 
(ÖVP), im Hintergrund am Podium: DI Plank, Ren-
ergie GmbH, Vorstandsvorsitzender Dangl, WEB 
Windenergie AG, Christof Kastner, Wirtschaftsfo-

rum Waldviertel, Bürgermeister Bruckner, Gross 
Schönau, Mag. Poindl, Regionalmanagement, Ing. 
Schlager, Energieagentur der Regionen
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Im Advent bei Kerzenschein, die Kindheit fällt dir wieder ein.
Ein Adventkranz mit seinen Kerzen, lässt Frieden strömen in unsere Herzen.

Des Jahres Hektik langsam schwindet und Ruhe endlich Einkehr findet.
Ein Tag, er kann kaum schöner sein, als im Advent bei Kerzenschein.

Elise Hennek

Liebe MitgLieder, Liebe Freunde!
Wenn diese Ausgabe der Stadtnachrichten erscheint, steht die Adventzeit vor der Tür und das Jahr 
2011 geht zu Ende. Es ist viel zu schnell vergangen und wir hoffen, dass ihr viele schöne Erinne-
rungen an dieses Jahr behaltet.
Ganz herzlich laden wir euch ein zu unserer

Die genauen Termine für 2012 bekommt ihr demnächst zugestellt und wir hoffen, dass ihr bis-
her viel Freude mit unseren Ausflügen und Aktivitäten hattet und wir euch für 2012 ein attraktives 
Programm anbieten können. 
Termine für unser „gemütliches Beisammensein“ für 2012, jeweils um 14 Uhr
 Mittwoch   8. Februar  Konditorei Richter
 Mittwoch   7. März  Pensionistenheim
 Mittwoch    4. April Gasthaus Pavlicek
 Mittwoch   9. Mai Volksheim Weitra
 Mittwoch    6. Juni Willis Teichstüberl
 Dienstag    3. Juli  Gasthaus Waschka Walter
 Mittwoch   8. August Gaudium
 Mittwoch  12. Sept. Konditorei Weingartner
 Mittwoch  10. Okt.  Brauhotel Weitra
 Mittwoch    7. Nov.  Pizzeria Al Capone

Bitte merkt euch auch den Termin für unsere Jahreshauptversammlung vor:

20. Februar um 14 uhr im Volksheim
(mit Ehrungen und Tanz)

herzliche Gratulation zu euren „runden“:
Leopoldine Höbel (90), Erna Artner (85), Meierhofer Franz (85), Stefanie Krenn (80), Pregartner 
Erwin (70)

Am 12. oktober veranstaltete die Pensionistenortsgruppe mit Unterstützung der Gemeinde eine In-
formationsveranstaltung zum Thema „Betreutes Wohnen“. Trotz schlechtem Wetter fanden sich viele 
Interessierte ein, die den Ausführungen von Frau Dr. Karin Schlott lauschten. Sehr viele Interessier-
te/Betroffene könnten sich vorstellen „Betreutes Wohnen“ in Anspruch zu nehmen.
Für 2012 möchten wir euch von ganzem Herzen eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und alles erdenklich Gute für 2012 wünschen und dass wir uns gesund bei unseren 
nächsten Treffen wiedersehen. 

Der Ortsgruppenausschuss und euer Peter Peham (02856/3422)

Weihnachtsfeier
samstag, 10. Dezember um 14 Uhr im Volksheim

(Gratisjause und musikalische Umrahmung)



Senioren

Allzu schnell ist das 11er Jahr wieder verflogen, 
was ich für meinen teil auch beim Schreiben mei-
ner Kontaktseite an Euch liebe Mitglieder festzu-
stellen habe. das zur Neige gehende Jahr hat uns 
wiederum schöne gemeinsame ausflüge und ge-
mütliche Mitgliedertreffen gebracht, die zu unserer 
Freude, von Euch größtenteils sehr positiv ange-
nommen wurden.
So blicken gewiss all jene von Euch, die an fol-
genden aktivitäten teilgenommen haben, gerne dar-
an zurück. Wir erinnern uns im Jahresablauf an das 
Konzert der tonkünstler – die fröhliche Faschings-
gaudi – den ausflug nach linz und Stift St.Florian 
– die äußerst gelungene und interessante rhein-
land-Pfalzreise – den Besuch der landesausstellung 
mit Bratislava und dem Flughafen Wien, sowie dem 
am 20. Okt. unternommenen Tagesausflug, mit Be-
sichtigung einer Fischledererzeugung (Foto) und 
der Perlmuttschmuckproduktion in Felling Nähe 
der Stadt Hardegg. in der Waldschenke Schreiber 

ließen wir diesen tag mit dem Singen bekannter 
lieder und einem Harmonikaspiel der Wirtin, fröh-
lich ausklingen.
Ein schönes Erlebnis war auch für die fast fünfzig 
teilnehmenden Mitglieder die äußerst gelungene 
Komödie „Jackpot“ oder die „verspielte Großmut-
ter“ im Festspielhof Pürbach. Humor und lachen 
war vom Beginn bis zum Ende, vorprogrammiert.
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herzliche einladung zur Weihnachtsfeier 

Liebe SeNioreNbuNdfreuNde!

All jenen von Euch, die nicht an unserer Feier teilnehmen werden bzw. können, wünsche ich auf diesem 
Weg ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches „Neues Jahr 2012!!“ Dass wir uns im 
kommenden Jahr bei unseren Aktivitäten möglichst oft gesund und fröhlich wieder sehen, hofft mit seinem 
Team 

Euer Obmann Wolfgang

Folgenden Mitgliedern gratulieren wir sehr herzlich zu ihren Geburtstagsjubiläen. Unser aller Wunsch für 
Gesundheit und Glück begleitet sie in ihr neues Lebensjahr!!
Am 13.November feierte Walter Gabauer  seinen 65. Geburtstag, am 16. November Hilda Ertl ihren  70. 
Geburtstag, am 30. November Maria Pruckner ihren 70. Geburtstag und am 21. Dezember Walter Ottawa 
seinen  65. Geburtstag

Hoch sollen sie ALLE  leben!!

Kontaktpersonen: Wolfgang Fürnkranz 0660/5250544 – Erika Heinz 0664/4600435 – 
 Rainer Reinöhl  0650/8918288

am Donnerstag, 
den 15. Dezember um 12 Uhr 

im Gasthaus Haubner in St. Wolfgang. 
Mit der Überreichung eines Gutscheins wollen 
wir uns wiederum für Eure Mitgliedschaft und 
aktive Teilnahme an unserem Vereinsgeschehen 
bedanken.

Freuen wir uns auf ein stimmungsvolles 
und feierliches vorweihnachtliches 

Beisammensein!
Bei dieser Gelegenheit wollen wir auch wieder-
um langjährige Mitglieder ehren.
Bei Bedarf einer Mitfahrmöglichkeit bitte mel-
den! 



Soziales
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Wir betreiben an den Adventwochenenden einen  

Punschstand vor dem Nordwaldheim weitra

Unsere Öffnungszeiten:  26.11.2011 10.12.2011
 27.11.2011 11.12.2011
 03.12.2011 17.12.2011
 04.12.2011 18.12.2011
Der Punschstand ist an oben genannten Terminen jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!



Allgemeines

Kultur- & StadtNacHricHtEN  weitra 10/11/12 2011 37



Allgemeines

Kultur- & StadtNacHricHtEN  weitra 10/11/12 201138



Allgemeines

Kultur- & StadtNacHricHtEN  weitra 10/11/12 2011 39



Kultur- & StadtNacHricHtEN  weitra 10/11/12 201140

Allgemeines

Hans MattHaei-stiftung
Die Gemeindeverwaltung bringt die Förderungsmöglichkeit durch diese Stiftung in Erin-
nerung. Im § 3 der Stiftungssatzungen ist der Zweck der Stiftung angeführt:
Der Zweck der Stiftung besteht laut Testament 
des Stifters darin, studierende Jugendliche im 
Alter von 10 bis 30 Jahren, die in der Gemein-
de Weitra ihren Hauptwohnsitz haben, zusätz-
lich finanziell zu unterstützen. 

Die zur Unterstützung gelangenden Beträge 
hat der Gemeinderat der Stadt Weitra zu über-
prüfen und zu vergeben und zwar
 a) zur Förderung des Musikstudiums,  
  also Instrumentalkunst, Gesang,  
  Orchesterleitung, Komposition,
 b) zur Förderung von Sprachstudien oder  
  toter Sprachen für Berufe der Linguistik 

  oder einschlägiger Geschichtswissen-
  schaften, ausgenommen, wenn als Haupt-
  fach Englisch gewählt wurde.

Diese Förderung aus den Erträgnissen der 
Stiftung kann insbesondere in Form nicht-
rückzahlbarer Beihilfen erfolgen. Die Studie-
renden haben unter Vorlage des Nachweises 
eines positiven Studienfortganges ein form-
loses Ansuchen bis spätestens 31. August des 
Kalenderjahres 2011 an den Gemeinderat zu 
richten, der eine Zuerkennung zu beschließen 
hat. Die Förderungsbeträge werden im Jänner 
des folgenden Jahres ausbezahlt. Ein Rechts-
anspruch auf eine Förderung besteht nicht.
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iNSErat JaNEtScHEK
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Herzliche Gratulation
Frau

Katrin Breinhölder,
Am Berg,

wurde von der IMC FH Krems
der akademische Grad

 Ba
verliehen!
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Spital live

Anlässlich Ihres 15-jährigen Bestehens gab der Chor „Spital live“ zwei Konzerte in der Pfarr-
kirche St. Wolfgang. Die Sänger und Sängerinnen des Chores boten ein abwechslungsreiches, 

teils besinnliches, teils lustiges Reportoire von Liedern, welche teilweise von Kindern aus Spital 
mitgestaltet wurden.

Bundesrat Martina Diesner-Wais und Bürgermeister Raimund Fuchs gratulierten der Chorleite-
rin, Frau Monika Pollak, für die beeindruckende Leistung.


